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Das erste Heimspiel wird 
mit einem Punkt belohnt
1. Liga: FC Affoltern – Gambarogno 1:1 (0:0)

Die Damen des FC Affoltern 
sicherten sich in ihrem zweiten 
Match in der ersten Liga den 
ersten Punkt. 

Wie im ersten Spiel in Staad musste der 

Trainer auch in diesem Spiel auf einige 

Spielerinnen verzichten. Für das Match 

gegen Gambarogno gab er die Devise 

heraus, sich nicht von den Tessinerin-

nen provozieren zu lassen und alles zu 

geben – bis zur letzten Minute. Genauso 

traten zwar die gegnerischen Spielerin-

nen auf, doch sie trafen auf einen FC 

Affoltern, der an diesem Tag nicht zu-

rücksteckte. Bereits nach zehn Minuten 

wurde die Torfrau des gegnerischen 

Teams, nach einem Foul an Sibylle Grob 

ausserhalb des Strafraumes, des Feldes 

verwiesen. Das Spiel wurde auf beiden 

Seiten aktiv geführt, ohne dass sich ein 

Team Vorteile herausspielen konnte. So 

war der Pausenstand von 0:0 die logische 

Folge. 

Die zweite Hälfte war umso turbu-

lenter, und die gut 100 Zuschauer 

kamen voll auf Ihre Kosten. In der 

70. Minute erzielten die Gäste ein Tor, 

welches vom Schiedsrichter jedoch ab-

erkannt wurde. Auch Affoltern hatte 

Möglichkeiten, doch wurden die Chan-

cen zu leicht vergeben. Als nach einem 

weiten Ball die Stürmerin des Gegners 

alleine auf Affolterns Torfrau stürmte, 

konnte sie von Anna Arnold nur noch 

auf Kosten eines Elfmeters gebremst 

werden. Der Elfmeter wurde sicher ver-

wandelt, und so lagen die Gäste in der 

80. Minute in Führung. Doch die Spiele-

rinnen des FC Affoltern wollten den 

zahlreichen Fans zeigen, dass sie gewillt 

waren, bis zum Abpfi ff zu kämpfen. Die 

Uhr zeigt bereits die 88. Minute, als 

Affoltern auf der rechten Seite nach 

einem Foul einen Freistoss erhielt.

Lorena Ponte setzte den Ball. Der 

scharf getretene Ball fl og in den 16er 

und konnte von den Gegnerinnen nicht 

aus der Gefahrenzone gebracht werden, 

im Gegenteil: Der Ball kam zu Celine 

Schnider, die sofort abzog und das um-

jubelte 1:1 erzielte. Der Punkt war der 

Lohn für ein kämpferisches, nie aufge-

bendes Team. Die Zuschauerinnen und 

Zuschauer kamen voll auf ihre Kosten 

und freuen sich schon auf das Cupspiel 

am nächsten Sonntag um 13 Uhr. Dann 

spielen die FCA-Frauen gegen Rappers-

wil NLB. Das Team freut sich auf viele 

Zuschauerinnen und Zuschauer auf 

dem Sportplatz Moos.

Albert Ott, Trainer Frauen I FC Affoltern

Erfolgreiches Wochenende 
für die Ottenbacher Pontoniere
Abschluss der Saison in Dietikon und Auftritt in Bremgarten

Am vergangenen Wochenende 
traf sich die Pontonierwelt in 
Dietikon zum letzten Wettkampf 
der Saison. Am Sonntag war der 
Ottenbacher Pontonierfahrverein 
an der Schweizer Meisterschaft 
der Wasserfahrer in Bremgarten 
eingeladen und eine kleine 
Delegation versuchte sich an der 
etwas anderen Sportart. 

Nachdem der Glanzenburg-Cup im Früh-

jahr verschoben und zwei weitere Wett-

kämpfe abgesagt wurden, war die Freu-

de unter den Pontonieren umso grösser, 

dass man sich diese Saison doch noch 

einmal mit der Konkurrenz messen 

durfte. 

Kurz nach der Ankunft der Otten-

bacher Pontoniere in Dietikon wurde der 

Parcours begutachtet und ein letztes Mal 

über die schnellste Linie und die beste 

Technik philosophiert, bevor die Boote 

und Weidlinge kurz vor dem Mittag be-

stiegen wurden. Auf den Befehl «Ach-

tung-Marsch» ging es für ein Duo nach 

dem anderen los in den Wettkampf. Ob 

es die ähnliche Flussgeschwindigkeit wie 

in Ottenbach, das gute Training oder die 

hohe Motivation war – es fuhren sehr 

viele Fahrerpaare souverän über den Par-

cours und leisteten sich keine oder nur 

sehr wenige Fehlerpunkte. Tat es die 

Sonne nicht immer zuverlässig, so strahl-

ten die Ottenbacher nach dem Wett-

kampf um die Wette. Der Parcours wur-

de aber auch von anderen souverän an-

gefahren und so blieb es dann doch bis 

zur Rangverkündigung spannend. Diese 

hatte es jedoch in sich. Schriber Nora mit 

Schriber Timo durften auf dem zweiten 

und Vögele Gian mit Flory Simon sogar 

auf dem ersten Rang das Podest der je-

weiligen Kategorie besteigen. Bei den 

Frauen stand Humbel Raphaela mit Be-

eler Catrin zuoberst auf dem Treppchen 

und neben ihnen auf dem 2. Platz Leutert 

Michéle mit Leutert Irene. Weiter erfuhr 

sich Guthauser Martin mit Schnopp 

Christian den zweiten Podestplatz. Acht 

weitere Fahrerpaare und zwei Doppel-

starter durften ebenfalls eine Auszeich-

nung entgegennehmen. Die Ottenbacher 

erlebten einen wahren Jubelfl ash, der 

fast kein Ende fand. 

Am Sonntag war dann der grosse Tag 

der Kleinen. Die jüngsten Pontoniere 

kurvten über die Limmat. Heget-

schweiler Nik schaffte es mit Stap-

pung Gian-Andri auf den ersten Platz 

und mit Appel Alexander wiederholte 

er sein Können. Gemeinsam erzielten 

sie eine Kranzauszeichnung.

Zeitgleich fand ebenfalls die Schwei-

zer Meisterschaft der Wasserfahrer 

statt. Da der in Bremgarten ansässige 

Wasserfahrverein Gastgeber war, wur-

den die Ottenbacher Pontoniere als Gast-

sektion eingeladen. Auf dem Parcours 

waren sie dann keine wirkliche Konkur-

renz für die Wasserfahrer und Wasser-

fahrerinnen. Alle genossen die Kamerad-

schaft und die Erfahrung mit der ähn-

lichen, wie sich jedoch gezeigt hat, et-

was anderen Sportart. 

Anita Leutert

Die jubelnden Ottenbacher Wettkämpfer und Wettkämpferinnen nach der 
Rangverkündigung. (Bild zvg.)

Erfolgreiche Saison in der 3. Liga

Am vergangenen Samstag konnte der 

BSC Obfelden in der Finalrunde der 

3. Liga Feldmeisterschaft in Schlieren 

die starken Leistungen aus der Vorrunde 

fortsetzten und belegte den erfolgrei-

chen 3. Platz. Nach dem letztjährigen 

Aufstieg in die 3. Liga bestand der BSC 

Obfelden die erste Saison in dieser Liga 

 erfolgreich.

Das erste Spiel gegen Adliswil verlor 

der BSC Obfelden nach dem ersten ge-

wonnenen Satz 1:2. Im zweiten Spiel 

gegen Schlieren konnte die Konzentra-

tion aufrechterhalten werden, sodass 

das Spiel zu Gunsten des BSC Obfelden 

2:1 ausfi el. Gegen Embrach musste sich 

der BSC Obfelden schlussendlich 1:2 ge-

schlagen geben.

Nach dieser erfolgreichen Feldmeis-

terschaft geht es nun in die Vorberei-

tung für die kommende Hallenmeister-

schaft. Hoffentlich kann an die Leistun-

gen der Feldmeisterschaft angeknüpft 

werden. BSC Obfelden 

Für Obfelden spielten: o.l. Marco Sennhauser, Christof Suter, Flavio Dürst, u.l. 
Ramon Kamm, Fabio Brignoli, Dominique Lambert. Nicht auf dem Foto ist 
Alex Brüllhardt. (Bild zvg.)

Fünf Podestplätze für RRC-Amt-Fahrer

Was für ein Wochenende für die RRC-

Amt-Fahrer! Am Samstag fuhren Urs 

Huber (1.) und Moritz Schmid (2.) beim 

Nationalpark Bike Marathon in Scuol 

aufs Podest. Am Sonntag gings beim 

MTB Raceseries in Eschenbach mit Top 

Resultaten weiter. Die durchnässte und 

schlammige Strecke forderte nicht nur 

das Fahrkönnen, sondern auch den Wil-

len, sich durch den Matsch zu kämpfen. 

Die technisch anspruchsvolle Strecke 

forderte den jungen Athleten alles ab. 

Shana und Lina Huber konnten in ihrer 

Kategorie das Rennen gewinnen und 

führen in der Gesamtwertung. Aline 

Graf wurde knapp hinter Lina Zweite. 

Die insgesamt 28 RRC-Amt-Fahrerinnen 

und -fahrer holten weitere sieben Top-

Ten-Resultate. 

Die Huber-Schwestern hatten bereits 

eine Woche zuvor am Swissbike Cup in 

Basel dominiert und führen dort eben-

falls die Gesamtwertung an. René Graf

Fotos und Resultate unter www.rrc-amt.ch.

Lina Huber (Mitte) siegte, Aline Graf 
(links) wurde Zweite. (Bild zvg.)

Saisonauftakt geglückt 
HSV Säuliamt gewinnt am Sissa-Cup gleich doppelt

Nach einer längeren Sommerpau-
se ging es für den HSV Säuliamt 
letzten Samstag nach Basel an den 
57. Sissa-Cup. Die Herrenmann-
schaft wurde von den U19-Junio-
ren begleitet, die nicht nur selber 
am U19-Turnier teilnahmen, 
sondern auch das Kader der 
Aktiven unterstützten. 

Im Sissa-Cup spielen die Mannschaften 

in ihrer Altersklasse in einem Jeder-ge-

gen-jeden Modus. Die Spieldauer wurde 

in diesem Turnier verkürzt auf 20 Minu-

ten. Wer die meisten Spiele in seiner Al-

tersklasse gewinnt, gewinnt das Turnier. 

Die Vorfreude war riesig, man hatte auch 

seit einer gefühlten Ewigkeit keinen 

Handball gespielt. Die Erwartungshal-

tung war auch klar, man wollte den Tur-

niersieg. Mit genau dieser Motivation 

starteten die Herren in ihr erstes Spiel. 

Der Gegner war Drittligist SG HV Olten. 

Gegen ihn holte der HSV eine komfortab-

le 6:1-Führung heraus, siegte aber 

schlussendlich nur knapp mit 6:5. 

Im zweiten Spiel traf man auf die 

Turniergastgeber TV Sissach 1. Dank vol-

lem Einsatz über die gesamte Spielzeit 

hinweg und kreativem Offensivspiel sieg-

te der HSV 16:7. In den beiden letzten 

Spielen machte sich die Müdigkeit lang-

sam bemerkbar. Der HSV gewann das 

dritte Spiel gegen den Handball Birseck 

mit 13:12 und das vierte Spiel gegen die 

zweite Mannschaft von TV Sissach mit 

12:11. Dank einer soliden Teamleistung 

und der tatkräftigen Unterstützung der 

U19-Junioren holte man sich vier Siege 

aus vier Spielen und somit den Turnier-

sieg in der Klasse der Aktiven.

Die U19-Junioren bestritten ihr erstes 

Spiel gegen SG Reuss. Das Muster war 

etwas anders als bei den Herren. So war 

man Offensiv zwar treffsicher, gab dem 

Gegner jedoch immer wieder die Mög-

lichkeit auszugleichen. Dennoch spielte 

man die 20 Minuten sehr solide und 

schaffte es, das Spiel mit zwei Toren Vor-

sprung zu gewinnen. Das Spiel gegen den 

SG Fricktal gewann man mit einer Ein-

Tore-Vorsprung und das letzte Spiel ge-

gen die SG Vikings mit einer erneuten 

Zwei-Tore-Vorsprung. Somit gewannen 

auch die U19-Junioren alle ihre Spiele 

und holten sich ebenfalls den Turniersieg 

in ihrer Altersklasse.

Herbstlager für alle

Der HSV führt jährlich ein Herbstlager 

im wunderschönen Berner Bergdorf Mür-

ren am Fusse des Schilthorns durch. Die 

Teilnahme am diesjährigen Trainingsla-

ger ist für die Jahrgänge 2005 bis 2010 

öffentlich. Eine optimale Gelegenheit, 

um den Sport Handball und den Verein 

näher kennen zu lernen. Das Trainings-

lager fi ndet von Sonntagmorgen, den 17. 

Oktober bis Freitagabend, den 22. Okto-

ber statt. Trainiert wird eine Woche lang 

mit wundervollem Bergpanorama auf 

1650 m ü. M. und übernachtet in einem 

heimeligen Sportchalet. HSV Säuliamt 

Anmeldung : bis  9. September auf https://hsv-s.ch/

lageranmeldung_junioren.

Tollen Handballsport gabs am Sissa-
Cup zu sehen. (Bild zvg.)

3. Liga: FC Affoltern a/A 1 – FC Kosova 2

Am Sonntag trifft der FCA auf 
heimischem Terrain auf den FC 
Kosova. Alles andere als ein Sieg 
und die Wiedergutmachung nach 
der Enttäuschung gegen Altstet-
ten wäre ein herber Rückschlag.

Im ersten Meisterschaftsspiel der vergan-

genen Woche auf der Buchlern agierten 

die Ämtler zwar auf Augenhöhe mit dem 

Gegner, aber in den entscheidenden Mo-

menten waren die Grünweissen klar bes-

ser. In Punkto Effi zienz bedienten sie sich 

nicht mal ihrer Stärken, sondern nutzten 

nur die eklatanten Stellungsfehler in der 

defensiven Ausrichtung der Säuliämtler 

aus. Nach vorne fehlte beim FCA die Ziel-

strebigkeit und ein genaues Passspiel war 

selten auszumachen. Natürlich, die Sai-

son ist jung und die Mannschaft noch 

nicht zu hundert Prozent eingespielt, 

aber solche Auftritte darf sich das ambi-

tionierte Team nicht allzu oft leisten, 

sonst schwimmen die Felle rasch davon.

Gegen Kosova gilt es den Schalter 

umzulegen. Das Trainergespann wird 

das Nötige dazu tun und die Mannschaft 

entsprechend vorbereiten. Das Rüstzeug 

und die Fähigkeiten, um in der dritten 

Liga im oberen Bereich mitzuspielen, 

sind absolut vorhanden, diese gilt es 

jetzt aber schnellstmöglich abzurufen 

und einen Gang höher zu schalten. Die 

Präsenz und Vorbildfunktion der erfah-

renen Spieler ist in solchen heiklen Si-

tuationen gefragt und wichtiger denn 

je. Zusammen mit der Unterstützung 

der Fans sollte ein positiver Auftritt 

möglich sein. Anpfi ff ist am Sonntag, 

5. September um 13 Uhr auf der Sport-

anlage Moos. Harry Wettstein 

Heimspiele vom Wochenende: Samstag 10 Uhr 

Juniorinnen D – Adliswil, Junioren Eb – Wädenswil, 

Junioren Ea – Urdorf, 12 Uhr Junioren Db – Adliswil, 

13 Uhr Junioren Ca – Altstetten, 14 Uhr Junioren Dc 

– Wädenswil, Junioren Da – Wollerau, 16 Uhr 

Juniorinnen C – Lachen/Altendorf, 18.30 Uhr FCA 2 

– Uitikon, Sonntag 11 Uhr Juniorinnen A+ Team Albis 

United – Wipkingen, 13 Uhr FCA 1 Frauen (1. Liga) – 

Rapperswil-Jona (NLB) Cup, FCA 1 Herren – Kosova, 15 

Uhr Junioren Ba Team Region Aff oltern – Richterswil, 

17 Uhr Junioren A+ - Altstetten. 


